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Interclub 
Landquart war wiederum mit 9 Mannschaften am Start. Dank einer günstigen Auslosung kam es nur 
an 2 Wochenenden zu 5 Heimspielen. Alles verlief reibungslos, was auch dem tatkräftigen Einsatz 
unserer Clubwirtin Heidi zu verdanken ist. 
Mit den aktiven Herren, Senioren und Damen waren zum ersten Mal 3 Mannschaften in der 1. Liga 
vertreten. Den Senioren gelang der Aufstieg im Nachhinein, da sie auf Grund eines freien Platzes 
nachrutschen konnten. Die 1L-Herren und Senioren durften an der Tür zur NC schnuppern. Es hätte 
nicht viel gefehlt und wir hätten erstmals eine Nationalliga C Mannschaft (Herren) in unserem Club. 
Die 1L-Damen mussten leider in die Abstiegsrunde, wo sie auf einen zu starken Gegner trafen ( 0 zu 5 
Abstieg in die 2L). Gleich ging es unserer zweiten Senioren Mannschaft (auch 0 zu 5 Abstieg in die 
3L). Die anderen 2L-Mannschaften konnten sich in der Liga halten. Die restlichen Mannschaften 
verbleiben in der 3L. 
2009 werden wir neu mit 10 Mannschaften starten. Einen Ligawechsel gibt es bei der 3L-Senioren- 
Mannschaft. Sie werden neu Veteranen 3L spielen. Besten Dank an Dich Gebi und an Deine 
Mannschaft! Neu gibt es auch noch eine 3L-Herren-Mannschaft mit Captain Timo Pally. Dieser jungen 
Mannschaft wünsche ich heute schon viel Glück für das Abenteuer IC-Aktive. 
 

26. Turnier von Landquart 

Mit 45 Teilnehmern im Senioren-Tableau hatten wir einen neuen Rekord zu verzeichnen. Gesamthaft 
konnten wir eine stolze Zahl von 105 Teilnehmern begrüssen, was einmal mehr zeigt, dass die 
Attraktivität des Landquarter-Turniers gross geschrieben wird. Aus Sicht unseres Clubs hatten wir eine 
grosse eigene Beteiligung zu verzeichnen. Mit Lukas Alig, Roland Albrecht (beide Aktive), Chrigi 
Weber (Jungsenioren) und Martina Obrecht (Jungseniorinnen R7/9) hatten wir 4 eigene Leute im 
Final. Durchsetzen konnte sich Lukas Alig  mit einem 3-Satz Sieg gegen seinen Team-Kameraden 
Roland Albrecht. Bei allen Helfern möchte ich mich recht herzlich bedanken. 
 
9 Super-Mixed-Night 
Die neunte Super-Mixed-Night fand wiederum am 31. Juli bei einer wunderschönen Sternennacht 
statt. Durch die wie immer gute Organisation von Bea war die Tennisnacht wiederum ein gelungener 
und gemütlicher Anlass. Das glückliche Siegerpaar heisst Liesel Gartmann und Reto Castelberg. 
 
Junior Open Landquart 

Mit einer grossen Beteiligung von 59 Teilnehmern in 6 Kategorien war unser Junioren-Turnier ein 
grosser Erfolg. Leider konnten wir in diesem Jahr keinen Sieger stellen. Für die grosse 
Einsatzbereitschaft möchte ich mich bei dir Lukas und allen Helfern bedanken. 
 
Clubmeisterschaften 
Zum zweiten Mal wurden die Einzel-CM mit einem gestaffelten Tableau ausgetragen. Mit 40 Herren 
und 17 Damen war die Meisterschaft wiederum sehr gut besetzt. Roli Albrecht konnte seinen Titel mit 
einem 3 Satz-Sieg über Cris Allemann erfolgreich verteidigen. Bei den Damen konnte sich Corina 
Planta zum 6. Mal als Siegerin feiern lassen. Sie bezwang Luana Hermann ebenfalls in 3 Sätzen. 
Bei den Doppel-Meisterschaften kämpften 41 Teams um 3 Titel.      
Die Meisterschaft der JS-Senioren wurde in diesem Jahr erstmals in Gruppen und Final-Tableau 
ausgetragen, was sich mit einem grossen Erfolg auszeichnete. Bei den JS/S hiess der Sieger zum 
ersten Mal (ich hoffe auch zum letzten Mal) Chrigi Weber. Er bezwang im Finale Martin Zinsli in 2 
Sätzen. 
Bei unseren Damen war das Tableau sehr schlecht besetzt. Es siegte in 2 Sätzen Daniela Obrecht 
gegen Mandy Clavadetscher. 
Die Junioren/innen kämpften ebenfalls am gleichen Wochenende. Hier konnte sich wiederum Luana 
Hermann in 2 Sätzen gegen Anna Clavadetscher und neu Roman Obrecht auch in 2 Sätzen gegen 
seinen Bruder Michi durchsetzen. 
 

Ranglistenspiele 

Dieses  Jahr fanden nicht viele Spieler den Weg auf unseren Tennisplatz. Die Ranglisten-Spiele 
waren sehr schlecht besetzt und es nützt auch nichts, wenn Spieler sich anmelden und nie spielen. 
Chrigi Weber gewinnt vor Roman Kunz, dritter wurde Michi Obrecht. Bei den Damen gewinnt Carmen 
Philipp vor Daniela Obrecht, dritte wurde Carla Haller. 
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